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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna 3tr. 173.
Dienstag den 31. Juli 1877.

(3058—1) Nr. 4993.

Kundmachung.
Mi t Ende J u l i d. I . kommen vier Plätze

ber Holdheim'schen Stiftung im Taubstummen-
Institute in Linz zu besetzen.

Nach der stisterischcn Anordnung haben auf
diese Pliitze taubstumme eheliche Kinder aus Kram
beiderlei Geschlechte«, katholischer Religion, Kinder
evangelischer Confession aber nur dann Anspruch,
wenn sich deren Eltern mittelst Reverses erklären,
dieselben in der katholischen Religion erziehen zu
lassen. Der aufzunehmende Taubstumme darf nicht
blödsinnig noch mit einem anderen Gebrechen als
der Taubheit behaftet sein, und soll zur Zeit des
Eintrittes in das Institut nicht unter 7 und
nicht über 12 Jahre alt sein.

Bon beiden Eltern verwaiste, ganz arme
und verlassene Kinder, dann Kinder, welche sich
durch eine gute Bildungsfähigkeit und Gesundheit
auszeichnen, sowie überhaupt taubstumme Kinder
männlichen Geschlechtes haben den Borzug.

Das aufzunehmende Kind soll vom Hause
aus mit Sonntags- und Werktagskleidern, und
zwar ein Knabe mit 4 Hemden, 4 Unterhosen,
3 Paar Strümpfen, 2 Paar Schuhen, 4 Schnupf
tüchern, 3 Halstüchern, 2 Kappen oder Hüten,
3 Beinkleidern, 3 Westen, 3 Sprnsern oder Röcken:
ein Mädchen aber mit 4 Hemden, 2 Paar Schuhen,
3 Paar Strümpfen, 4 Schnupftüchern, 3 Hals-
tüchern, 3 Kopftüchern oder Hauben und mit 3 weib-
lichen Anzügen ausgestattet sein.

Eltern oder Vormünder, die sich für ihre
Kinder oder Pflegebefohlenen bewerben, haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Impfungs- und Ar-
muthszeugnisse, dann mit einem vom k. k. Vezirks-
arzte ausgestellten und vom Ortsseelsorger mit-
5esertigten Zeugnisse über die Gesundheit und B i l -
bungssähigkeit des Kindeö dokumentierten Gesuche

durch die betreffende k. k. Bezirkshauptmannschaft
und in der Stadt Laibach durch den Stadtmagi-
strat

l ä n g s t e n s b i s 1 . S e p t e m b e r
anher zu überreichen.

Laibach am 23. J u l i 1877.

Von äer ü. k. Aanäesregierung sür Krnin.
(3094—1) " Nr. 633.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen k. k. Finanz-

Ministeriums vom 14. Jul i l. I . , Z. 10953, wird
die Sorte echter Havanna-Zigarren „ U i l l a r o s
Öommnntt l , " mit den ermäßigten Preisen von
6 ft. 90 kr. für 100 Stücke und von 7 ' / , kr.
für 1 Stück vom I . A u g u s t 1 8 7 7 an in
Verschleiß gesetzt.

Dieser Ausverkauf darf innerhalb eines Gür-
tels von zwei Meilen an der ungarischen Grenze
nicht stattfinden, und ist auch die Versendung dieser
Zigarren nach Ungarn untersagt.

Nach beendetem Ausverkaufe hört der Ver-
schleiß dieser Zigarrensorte gänzlich auf.

Laibach am 26. Ju l i 1877.
K. k. Finanzäirection für Krnin.

(3090-1) Nr. 5426.

Postczpedicnten-Stelle.
Die Postcxpedienten-Stelle in S t . Rochus mit

der Iahresbestallung von 150 ft. und Amtspaufchale
jährlicher 40 si. ist gegen Dienstvertrag und Cau-
tion per 200 ft. zu befetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n d r e i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhältnisse sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post« und Telegrafen-
dienstes in St . Rochus bereit sind, den Telegrafen-
dienst mit den hiefür entfallenden sistemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 2«. Ju l i 1877.

K. k. Poftäirection für äus Küstenluml
nnll Arum.

(3101 — 1) Nr. 7764.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. l . Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltfchaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 30 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli
tischen Zeitschrift „Mvios« vom 25. J u l i 1877
auf der Seite 239 in der zweiten Spalte und
auf der Seite 240 in der ersten Spalte unter
der Ueberschrift: „ kMn in i iill, vo1itv0 j,<»8i:m00V
v ä tMn i 2d0r k i n n M i " abgedruckten Artikels,
beginnend mit „6'o im äiw" und endend mit
„kiuklu Iconoc", begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 300 St . G.

Es werde demnach zufolge 88 ^^^ und 493
St . P. O . die von der l . k. Staatsanwaltfchaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 30 der
Zeitschrift »^ovioo« vom 25. Ju l i 1877 bestä-
tiget und gemäß tzß 36 und 3? des Preßgefetzes
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . für
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Num-
mer verboten und auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 28. Ju l i 1877.

A n z e i g e b l a t t .
(2961—2) Nr. 925.

Neassumierung
ezecutwer Fcilbietungen.

. Aum t. l. Bczlllsgerlchtc UaaS wird

6s sei üdcr «„suchen des Lorenz Kebe
cv'. Umc,s^dors. durch den Machthaber
^ t t s Golf von Nllemnarlt. dlc mit dcm
A ' ^ ' d c vom 7. Mai 1876 Mer le exec.
AUbittulig dcr dem Joses Gc l von Ober-
^ ° ° N gehiwgen, im Grundbuche dcr
vMschaft Haasber>j lmd Rcls. - Nr. 842
nes^?""'den und «erichtlich auf 1470 ft.
I a h t e n Realität auf den

14. August,
14. Sep tembe r und

vorn,,.. 16 ' Ok tober 1 8 7 7 ,
l H ? 5 ? " ^ ' hiergerichls mit dem

1"en Anhange reassumlert.
bluar 1 8 7 ? ^ ^ " ^ ^ " " am 6. Fe.

^ ^ 2 ) Nr. 4488.

Mtter ezec. Feilbietung.
btlann" '̂ ' ' Bezirksgerichte Laas wird

!- Juli i ^ e mit dem Bescheide vom
rungswe«. , 3 . 4507, ^ Reassumie.
« n ^ 2 °uf den 7. Dezember 1876
Illlbletun. ^ sohin sistierte drille exec.
Vudoh " ,a.«"er der Franzisla Vilar von
b 'Nsch^^ 'Ne ' ' . im Grundbuche der

^ >' ^chnecberg äud Dominical-

Nr. 122/214, im Grundbuche Hallerslein
und Urb.'Nr. 147 und im Grundbuche
dcr Kirche St . Iakobi in Pudob Lub Urb..
Nr. 1/68 vorlommcndcn Realitäten neuer-
lich auf den

17. August 1 8 7 7 ,
um 9 Uhr vormittags, Hiergerichts an-
geordnet worden.

K. t. Vezklsgericht Laas am 6len
Juni 1877.

(3035—3) Nr. 3605.

Ezecutiver
Rcalitätenverlauf.

Die im Glundbuche der Herrschaft
Seisenberg 8ud Rclf.-Nr. 778 und 782
vorkommende, auf Ma<hiaS Rom auS Ro»
zanc Nr. 15 oergewührle, gerichtlich auf
637 st. und 170 ft. 0. W. bewerlhete, in
Rozanc uelegeue Hubrealilät wird über
Ansuchen der l. l. Finanzprocuratur aus
Laibach zur Einbringung der Forderung
an landesfürstlichen Steuern pow. b l st.
3 1 ' / , lr. 0. W. sammt Anhang am

17. August und
2 1 . Sep tember

um oder über dem Schützungswerth und
am 19. O k t o b e r 1877

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei
des l . t. Beziltsgerichles Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOperz.
VadiumS feilgeboten werden.

K. l. Vezirlsgerichl Tschernembl am
22. Juni 1877.

(2998 -3 ) Nr. 6310. ^

Executive ,
Realitäten-Versteigerung. ^

Vom l. l. slaot.-deleg. Bezirksgerichte,
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen der Joachim'
Slola'schtn Lrben die exec. Versteigerung
der dem Vernhard Kastelle von Velälln
gehörigen, gerichtlich auf 1300 f l . geschütz
ten. im Grundbuch« der Herlschaft Sittich
8ub Verg-Nr . 70 vorkommenden, im
Sladlberg liegenden Realität M o . 352 fi.
0.«. o. bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . Augus t ,
dle zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebiiude Commenda mit dem An-
hange angeordnet worden, dah die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schätzunge-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Llcitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Orund-
buchStltract lünnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfewerth am 8. Ma l 1877.

(2959—2) Nr. 3339.

Erecutive
Realitätctt-Vclstcisscnmst.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^a«S wird
bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen del l. l . Finanz-
»rocuratur in iiaibach die eicc. Verst.i-
gerung der dem Mathias Frank von Laas
gchörigen, gerichtlich auf 100 fi. geschützten,
im Grundbuche der Slaolgill Laas uud
Urb..Nr. 74, Rc«f..Nr. 44 vorkommenden
Realllüt bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die ecstt
auf den

14. «ugus t ,
dle zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. Ok tober 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
w der Gttichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandicalilat
bei der ersten und zweiten Feilbittung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtes
Anbote elli lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sow,e
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchseftract lbnnen in der oieSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezlllsaericht Laas °m 20ften
April 1877.
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(2991—1) Nr. 5942.

Uebertragung
executiver Feildietungen.
Die mit dem Bescheide vom 14len

Jul i 1876, Z. 6258, auf den 18. Oltober.
17. November und 20. Dezember 1876
angeordnet gewesenen drei exec. Realfeil«
bielungcn gegen Johann Miche!ö>i von
Semii Nr. 14 wegen schuldigen 55 fi.
75 lr. sammt UnHang werden auf den

29 Augus t ,
28. S e p t e m b e r und
3 1 . O l t o b e r 187?

Übertragen.
K l. Bezirksgericht Mottling an,

17. Juni 1877.
(3078—1) Nr. 3840.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirlsgerichte Egg wlrd

belannt gemacht, daß zu der i» der Exe-
cutionssache des Johann Grat von St.
Iat»b gegen Johann Grat von Förtsch^ch
mit dem Bescheide vom 19 Mo l 1877,
g . 2615, auf den 21 . I n l i 1877 an.
geordneten ersten tfec. Realfeilbielung lein
Hauftustiaer erschienen ist, daher nun-
mehr zu der auf den

22. Augus t 1877
angeordneten zweiten executiven Realfeil«
bietung geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 21sten
Jul i 1877.

(2837—1) Nr. 2580.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

<5om l. l. Vezlrtsgcrllyle Kliffen w,rd
betannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Anna Zu-
paniiö von Großlal die exec. Versteigerung
der dem Varthelmü Zuvancic von Rich-
powiz gehörigen, gerichtlich auf 88ü fl.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Landspreis 8ub Rctf. - Nr. 113 vorlom-
»enden Realität zu Richpowiz bewilliget
und hiezu drei FrilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. O l t o b e r
und die dritte auf den

6. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtsfanzlci angeordnet.

Das Schüßungsprolololl, die Licita-
tionsbedingnifse und der Grunobuchsextract
lilnnen in der diesgerichllichen Registratur
eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Treffen am 4ten
Jul i 1«?7.

(297V—1) Nr. 2563.

Executive
RealitäteN'Verftcigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Smerdel
von Dorn, durch Dr . Eduard Deu, die
ef«. Versteigerung der dem Franz Nnzelc
von Studcnz gehörigen, gerichtlich aus
690 fi. geschätzten Realität 8ub Urb.-
Nr. 962/404, Nclf.'Nr. 787 ad Grund-
buch »uerspllg bewilliget und hiezu drei
Feilbietunge-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 8. Augus t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
wsbesondere jeder Lkitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcilatlonslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract lönnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 3ten
April 1877.

(3079—1) Nr. 3641.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

belannt gemacht, daß zu der in der Ezce-
cutionssllche der l. l . Flnanzpr,cura«»r
gegen Lorenz Ferme von Ielenl poto. 4 st.
5 lr. mit dem Bescheide vom 17. Mai
1877, Z. 2590, auf den 21. Ju l i 1877
angeordneten ersten Realfellbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher nunmehr
zu der auf den

22. August 1 8 7 7
angeordneten zweiten executiven Realfeil'
bielung geschritten werden wird.

>>. l. Bezirksgericht Egg den Listen
Jul i 1877.

(1711—1) Nr. 1763^

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Senojllsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filiallirche
zu Laze, durch Herrn Ignaz Oloren, gegen
Josef Komar von Präwale die mit den»
Bescheide vom 26. November 1876, Zahl
5369, auf den 18. April 1877 angeord-
nete dritte exec. Realfeilbietung auf den

5. September 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange de« vorigen
Bescheides übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
16. April 1877.

( 3 0 4 8 - 1 ) Nr. 7590.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Bom l. l . sladt.-oleg BezirlS^erichle

Iaibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Erstgellagten Herrn Salomon Neu-
bauer von BudweiS belannt gemucht:

Es habe wlder ihn als Erstgellagten
und Herrn Markus Neubauer die Handels-
firma August Tschinll Sühne in Laibach
die »läge auf Zahlung von 44 st. 2? lr.
und Anerkennung der R chlfcrtigung des
Verbotes hlergerlchts eingebracht, worübe.
die Tagsatzung auf den

24. August 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren An-
hange übertragen worden ist.

Der Geklagt wird dessen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zur rechen
Zeit selbst erscheine oder inzwischen dem
ausgestellten «Usator MarluS Neubauer
von Koslan scinc Rchlsvehclfe an die
Hand zu geben oder auch sich selbst einen
and.ren Bevollmächtigten zu bestellen und
dltsem Gerichte nahmhaft zu machen habe.

K. l. stadti.deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 2. «pri l 1877.

(2953—1) Nr. 2418.

Encutive
RoMtäten-Verfteistenmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
btlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur die ezec. Versteigerung der der
Maria Zatrajiel von Großoblal als
Vesitznllchfolglrin dcs Johann Zatrajßet
gehörigen, gerichtlich auf 1515 fi. geschah«
ten Realität nub Urb. . Nr. 15, Rctf..
345 »ä Grundbuch Gut Nadlisel bewilliget
und hiezu drei Feilbletunas-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

29. August , -
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . O l t o b e r 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der »mlslanzlei mit dem Anhange an-
gcordnet worden, daß die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die LicltationSbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzent. Vadium zuhanden
der Licitationslommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grunobuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht «aas am 27Nen
Mürz 1877.

(2990—1) Nr. 5601.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Dle mit dem Beschclde vom 3 l . März
1877, Z. 3203, auf den 15. Juni 187?
angeordnete dritte Realfeilbietung in der
Efecutlonssache der Frau Antonia Hrß
von Möulina gegen Mi lo Stefami von
Rad^vli poto. 100 ft. o. 8. c. wird mit
dem votlgen Anhange auf den

29. August 1 8 7 7
übertragen.

K. l . ««zirlsgericht Mottling am
10. Juni 1877.

(2PÄ3—1) Nr. 6277.

Relicitation.
Die Relicitation der m der Executions-

fache der Barbara Kramariö von Vojans«
dorf Nr. 8 gegen Marlo Musik von Pod»
«Mi l Nr. 31 M o . 360 st. 60 tr. am
26. S.ptember 1874 veräußerten, von
Marko Musiö von Podremel um ION fi.
erstandenen Realität uä Herrschaft Krupp
kmd Curr.'Nr. 635 und 395 wiid wegen
nicht erfüllter Licitationsbtdmgmsse auf deu

3 1 . August 1 8 7 ?
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Mvtl lmg am
28. Juni 1877.
(2984—1) Nr. 3686.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte UauS wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Le-
nariit von Visolo die executive Verstei-
gerung der dem Andreas Pupar von Ües>
rijale gehörigen, gerichtlich auf 1780 ft.
geschätzten Realität sub Urb.-Nr. 499 aä
Herrschaft Naoliöet bewilliget und hlezu
drei Feilvielut.gS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. A u g u s t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zwelten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Ulttlullonsbedlugnisse, wornach
insbesondere jeder tticllanl ovl gemachtem
Anbote ein 1()pc>z. Vadmm zuHunden der
^icitullonstommljsion zu rrle^en Hal, suwle
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchscxtract tllnnen m der dicSger«chlllchen
Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Laas am Uten
Mai 1877.

(2980—1) Nr. 3649.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wlrd
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Steblaj
von Visolo, Vezirl Laibach, die executive
Versteigerung der dem Franz Zalar von
Lesnjale gehörigen, gerichtlich auf 1310 fi.
90 lr. geschätzten Realität null Urb.-
Nr. 345, toi. 500 »ä Herrschaft Nadliset
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die «fte auf den

28. August ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. O l l o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier«
gerichtlichen NmtSgtbäude mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtliche«
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerlcht Laas am Uten
Mai 1877.

(2992—1) Nr. 5842.

Relicitation.
Die vom Andreas Roshel von Neu'

sriesach angisuchle Relicllütion der oow
Johann Kapelle von Mölilmg im El^
culionswege erstandenen, »m Grundbuch«
der D..R..O. Commenda Möltll< g mb
Eftr.-Nr. 16 der Sleuelgemeinde Ral'°m.'
vorkommend»« Reulilüt umo wegeu Nlcht-
criMung der Llcllalionsbedl, g»lsse dl-
wllligcl und zur VornahMi oelieloln dle
einzige Tuglatzung aus oen

3 1 . August 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, hieigerlchts mit
dem Anfange angeordnet, dnß be, l»e>el
T^gsahung oblge Realität auf Gefahr «nd
«ozirn des ErllcherS um jedcn Pceis a»
den Me«stdlttenden hintulig^gcvcn werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling »lN
15. Juni 1877.

(3051—1) Nr. 5344.

Reassumierung
dritter yec. Feilbietung.

Vom l. l . llüdl.-deleg. VrzlrlSgellchlc
Laibach wlrd im Nachhange zum Odicll
vom 9. Juni 1876, Z. «885, belaNtlt
gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. F i l ia l
procuratur für Kram die mit dcm ^
scheide vom 9. Juni 1876, Z. 8885, «">
den tt. November 1876 angeordnete, «uil
dem Bescheide vom 7. November 18?6/
Z. 23516, sistierle drille executive s ^
vittung der der Gertraud Saller oel«
Grunndolf Nr. 97 gehörigen Ncalüal sud
Urb.-Nr. 36, Rctf.-Nr. 33, ^inl.-^tt. ^.
llä Sonnegg lm Reassumlerungswcgc a">

den 22 . August 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerich's ^
dem früheren Anhange angeordnet worden»

K. l . stäot.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 4. Juni 1877.

(2467—1) Nr. 3049

Erinnerung
an J o h a n n und K a t h a r i n a Z u p ^ ,

unbekannten Aufenthaltes.

Von dem t. k. Bezirlsaerichte 6gs
wird den unbekannten Aufenthaltes »^
wesenden Johann uud it^lhar na Z"p""
ylcmil eilnnerl:

E« habe wider dieselben bei dlest"
Gerichte Johann Giurola, vul^o Supa", " ^
S.l^sch.t die Klage <1o pru««. 8- 3""'
1^77, Z. 3042, auf V.rjaylt- und <tl'
lo,chtl.eillarung dcr Fordr.ung aus dê
auf oer m» Grundbnche D..R.»O.'2<>^
menoa Ualdach Urb.-Nc. 482 vortomrne"'
den Realität seit dem 10. Jänntr 1 ^
intadullerlen Uebergaosveitraae vom 9""
August 1842 per 100 ft. 6 M-, l»""?
der Rcchtc auS dcn §8 2 4 5 dieŝ
Vertrages überreicht, und wurde zum o r ^
lichen mündlichen Verfahren der ^""
auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7

angeordnet. ,^
Da der Aufenthaltsort der Gellag^

diesem Gerichte unbekannt und diep ^
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwe!'
sind, so hat man zu decen Vertretung u
auf deren Gefahr und Kosten dcn Malty"^
Slrlnar von Snoschet als Kurator
»etuN bestellt. ..g,

Die Geklagten werden hievon z" °
Ende verständigt, damit sie allenfalls z
rechten Zeit felbst erscheinen oder si<" , ^
andern Sachwalter bestellen und d m ^
Gerichte namhaft machen, überhaupl^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ^
die zu ihrer Vertheidigung e r f o ^ e n ' ^
Schritte einleiten können, widrlgens "
Rechtssache mit dem aufgestellten A r
nach den Bestimmungen der Gttichl ^
nung verhandelt werden und die ^ ^ Hts-
welchen es übrigens freisteht, ihre m ^
behelfe auch dem benannten Kurator « ^ ,
Hand zu geben, sich die au« ew" ^ ^
säumung entstehenden Folaen seM
messen haben werden. ^ I ^ ^

K. t. VezlrlSgerichl Egg am »-
1877. ^
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(3050—2) Nr. 11092.

Neassumierung der dritten
exec.Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. slädt.'dcleg. Bez,rlsger,chte
^aibach wird bctannl gemacht:

E« sel über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur Lalbach die Reassumierung der
drillen efec. Verstelgerung der der Maria
Drusloviz von Lulowi^ gehörigen, gericht-
l'ch llllf 610 fl. geschätzten Realilüt aä
Glundbuch Lulowlz 8ud Neclf..Nr. 3a,
Einl.Nr. l8 aä Lo^,, bewilligt und hiezu
öie FeilbictungS-Tagsahung auf den

18. Augus t 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis l2 M r , in der
Gerichlstanzlel mil dem Anhange angeord-
net worden. biß die Pfundrealilät bei
blcser F.ilbletung auch unter dem Schü»
hungswerthe hintangezebcn werden wird.

Dle Licitationsbedingnlss:, wornach
lnsbcsonderc jeder Llcitant vor gemachtem
«nbote ein 10perz, Vadium zubanden
der Licitatlonslommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprototoll und der
Wrundbuchserlcact tvnnen in der dies-
serlchtlicheu Registratur eingesehen werden,

K. l. städt..delcg. Vez'rlsgericht Lal«
bachum 7. Juni 1877.

(2987-2 ) Nr. 5718.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom l. l . Bezirksgerichte Müll l ing

wlrd brl«nnt gemacht:
Es sti über Ansuchen des Georg

Kump von Mottling die exec. Versteige,
rung dcr dem Marko IaK t von Drosi,
gehörigen, gerichtlich auf 3340 f l . gcschüh-
ten Hubrealilät Eftr.-Nr. 15 der Steuer-
aemeinde Drasi^ bewilliget und hiezu drei
Ftilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2. August ,
dle zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die drille auf den

24. O l l o b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, lm
Amtsgebüude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltiit bei der
tlsten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswcrth, bei der
betten aber auch unter demselben hintan«
Uneben werden wird.
, Dle Llcitatlonsbebmgnisse, wornach
"^besondere jeder Licitant vor gemachtem
""vote ein lOperz. Vadium zuhanden
ber Licitationblammisfion zu erlegen hat,
lowie duS Schähungsprotololl und der
^rundbuchsextract tonnen in der dies-
strl<dt,illiell Registratur eingesehen werben.
^ K l.lyezirl«gericht Mottling am 12len
^un i l 877 .

^2W5—2) Nr. 4437.

Executive !
Realitäten-Versteigerung. '

. , Vom t. l Bezirksgerichte Laas wlrd
plannt gemacht: ° " ^ !

Es sei über «nsuchcn der l. l. Finanz.,
procuratm in Laibach die cxcc. Versteigt-
'""» der dem Machias Stcr l von Krusie
5s!'/ «ehilrigcn, gerichtlich auf 7 l6 fi.
. ^ lr geschätzten Realität «ud Urb-Nr.
M 2 2 7 . Rectf..Nr. 457 ^ä Herischafl
/ "uscht l bewilliget und hic^u t>rei Feil-
^""gs-Taglatzullg:«, ""b zwar die erste

bie.w. . 22. » u gust, ^
^ zweite auf den !

und x, ^ 2 5. S , p tember
""" die dritte auf den

jtdesn, / " ' ^ l t o b e r 1 8 7 7 ,
,^'«mal vormittags von 10 b!s 12 Uhr,
hu """sgebiwde hlergerichts mit dem An-
lt«.?,. ungeordnet worden, baß dll Pfand«
bietun ^^ " " " ^ " und zweiten Feil-
b»Mb l,"," " " ° b " "der dem Schühungs-
lelben ! ! ^ " Kilten aber auch unter dem-

n hi.itan^egebtn werden wird.
insbts^ ""'""sbedingnlsse' wornach
slnbo ° , " l̂ der ^lcitant vor gemachtcm
^t l ta t i«^ . ^ p " z . Vadium zuhanden der
ivle d°" ^ " ' i s i o n zu erlegen hat, so-
Wrundk..^ ^lHungsprolotoll und der
Nt l icht l i^ l t ract lönnen in der dies-

H ^tn Registratur eingesehen werden.
. Juni lß^^zir legerlcht Laa« am 4ten

(3011 -2 ) Nr. 5655.

Relicitatiou.
Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wild hemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Grebenz von Großlaschlz, Machthaber deS
Herrn Johann Schetina in Laibach unbKu-
rator deS Mathias Grebenz'schen Verlasses
von Großluschiz. die mit dem Gescheide
vom 2. März 1877, Z. 1875, auf den
5. Jul i l. I . angeordnete Nelicilation der
RealiliU sub Reclf.-Nr. 96 ' / , ad Grund»
buch Zocelsbcrg, früher dem A»lon Germ
von Zagoriza Hs.-Nr. 33 gehörig, wegen
Nlchlemhallung dcr Licitationsbeomgnisse
volscile dts Erstehers Johann Stech von
Malaoas auf den

30. August 1 6 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr. mit dem vorigen
UnHange und dem Geisahe angeordnet
worden, daß die Realität bei der obigen
Tagsatzung auch unter dem Schützungs-
wcnhe hintangegeben wird.

K. l. Oczlrlsger cht Großlaschiz am
2. Ju l i 1877.

(2975—2) Nr. 3437.

Gfecutive
Realitäten-Versteinerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

<5s se, über Ansuchen des Herrn Ma»
thlas Modic van Bloslapollca lie exec.
Versteigerung der dem Jakob Zalar von
Siröe gehörigen, gerichtlich auf 1560 fl.
und 1130 ft. geschützten NealitÜlen nud
Urb.'Nr. 179/176, Rectf -Nr. 433 und
Urb..Nr. 169/166. Rcctf. - Nr. 429 aä
Grundbuch der Herrschaft Nadlischel be-
williget und hiezu drei Feilbietungs'Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

2 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

2 1 . September
und die dritte auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel zu Laas mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die

^ Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
, Feilbietung nur um oder über dem Schil.
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wlrd.

Die iiicltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommisston zu et legen hat, sowie
das Schätzul'gsprrtololl und der Grund«
buchsrflract lönnen in der dieSgerlchlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Laas am 26sten
April 1877.

(2936—2) Nr. 3 3 6 1 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. VezirlSgcrlchle Egg wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Sch'ffcrer von Lustlhal die exec. Versteige«
rung der dem Anton Soetic von Moriwlsch
gehörigen, gerichtlich auf 730 ft. geschah«
ten, im Grundbuche Iaborliig gud Urb.«
Nr. 87 und Gut Lichtcnegg 8ud Urb..
Nr. 46 voclommenden ReallliU bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. August ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hieramts
mit dem Anhange angeordnet worden,
saß dic Pfandrealilül bei der ersten und
zweiten Feilbietung n«r um oder über dem
Schützung?werth, bti der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

^ Die tticilalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

! Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licltationstommission zu erlegen hat.
sowie daS Schützungsprolololl und der
Grundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsaericht Lag am 27sten
Juni 1877.

! (2574—3) Nr. 3896.

! Executive Feilbietungen.
! Zur Vornahme der efeculioen Feil-

bietung der auf 1200ft. geschützten««'
litüt des Martin Pen'o von Pirje Nr. 13

^ gud Urb.'Nr. 70 î ä Gut Mühlhofen wer-
den die Tagsahungen auf den

28. August ,
2. O k t o b e r und
6 November 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bti der dritten Tagsahung
unter dem Schiihungswerthe wl>d hint»
angegeben werden.

Unter einem wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargliiubigern Marinla,
Katharina. Mathias, Anna, Ulsula und
Andrea« Penko und Anna Merole geb.
Penlo zur Wahrung ihrel Rechte bci den
obigen Feilbletungen Hlrc Franz Veniger
von Dornegg als Kurator kä aotuui auf»
gtstellt, und werden ihm die bezuglichen
Rubriken zugestellt.

l l . k. Bezirksgericht Feistriz am 14ten
April 1877.

(2935 -2 ) Nr. 3455.

Executive
Realitäten-Verfteistelllllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Antonia Grii»
sin Ntlems die ê ec. Versteigerung der
dem Jakob Majdi i vo» Lustlhal gehüi igen,
gerichtlich auf 885ft. geschützten, im Grund»
buche Gut Lustthal sub Recl f .Nl . 57 4
vorkommenden Realität bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

24. August ,
die zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

24. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerlcht«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schähungswerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebtn werden wlrd.

Die Licitatlonsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote sin 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprotololl und der Grunb-
buchseftract lvnnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 9ten
Jul i 1877.

(30U5—3) Nr. 1010.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Ma' la Rib-
nilar von Gorilsche, durch den »dvolaten
Dr. Mencinger in Krainburg, die exec
Versteigerung der der M^r!a Kuncli in
Sleniine gehörigen, gerichtlich auf 4234 ft.
geschützten, im diesgerichtlichen Grund-
bucht 8u!) Grundbuchseinlage Nr. 757,
R clf.-Nr. 6 aä Gut Gallcnfels vorlom.
menden RealiM zu Slenitne Nr. 12
wegm schuldigen 3 l5 st. o. ». c bewillige'
und hiezu drei Fcllbielunge.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die drille auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der dicsgerichtllchen Amtslanzlei mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei dcr ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Scho>
hungswerth. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbldlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionelommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schahungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der dlcsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht NeumarM am
19. Juni 1877.

(2227—3) Nr 1862.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executive!, Feil-

bietung der auf 1810 fl. geschätzten Rea-
litüt des Josef V ' ^ i Hs. - Nr. 8 nud
Urv.'Nr. 117'/, aä Gut Semonhof wird
die Tagsatzung auf den

24 . August 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realitul bei derselben Tagsatzung untcr
dem «vchützungswerthe wird Hinlangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 16ten
Mürz 1877.

(2946—3) Nr. 2108.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte Landftraß
wlrc nelannt gemacht:

LS sei über Ansuchen des Anton
Majzel von St . Vartelmä die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Luftil von
Obergradische gehörigen, gerichtlich auf
2870 fi. geschützten, im Grundbuche Gut
Weinhof nub Urb -Nr. 24, Rctf.-Nr. 18/3
und Urb.-Nr. 26, Rectf.-Nr. 19/1 vor-
kommenden Realilüt reassumando bewilliget
und hiezu die dritte Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

24. Augus t 1 8 7 7 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Gc-
richtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitüt bei
dieser Feilbictung auch unter dem Schä-
hungswerthe hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchseftract lönnen in der diesgerichtlichm
Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
15. Mai 1877.

(3033—3) Nr, 4919.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche U r s u l a
D e s l o v i i von Fiume und deren allflll-

lige Lrben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird der unbekannt wo befindlichen Ur-
sula Deilovii von Fiume und deren all«
fülligen Erben und Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Josef Lesart von Deutschdorf uub
pl-as». 18. Juni 1877, Z. 4919, die Klage
auf Veijührl- und Erloschenerllärung der
für die Ursula Deälooii von Fiume im
Grunde des Protokolles vom 13. »pri l
1822 aus seiner Realilül uud Urb.-Nr. 236
ää Herrschaft Relfniz haftenoen Hypo-
lhelarforderung per 358 ft. 20 kr. C. M .
eingebracht, norüber zum summarischen
Verfahren die lagsahung au den

3, August 1 8 7 7 ,

vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
«nhange des ß 18 der »llcrh. Entschlie-
ßung von 18. Oktober 1845 angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
ditsem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l, Erblanben abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herin
F-anz Erhouniz, l. l . Notar in Reifniz,
als Kurator kä kcwm bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verstünbiget, damit fte allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine oder ftch
einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein-
schreite und die zu ihrer Vertheidigung
ei forderlichen Schritte ellileiten ltmne,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
geftellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagt,, welcher es übrigens
freisteht, ihre RechlSbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu aeben,
sich die aus einer Verabsüumuna ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

" ^ K. l. Bezirksgericht Relfniz am 86sten
Juni 1877.
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,«»eu8eiti^e (3100) 2—1

Wohnung,
bestehend ans einem oder zwei Zimmern nebst
Sparherdküche oder ohne Küche, in oder
nächst der Stadt, zu Michaeli für eine sehr
ruhige Partei, aus zwei Personen bestehend.

Anträge abzugeben in der Expedition.

®amcmiulen~Synip,
mit ffiaffer gemistt, gibt ein DortrefflicfceS tu
frtfctenfceS unfc blutreinigenbeS ©etränf. 3 U

8f(a|$en ä 40 Ir »ersauft

<^. I^i<2<?oli.
«lvotkieker LaibllH. l23561 12-9

Ein Wiener Haus
sucht einen verlässlichen

Einkäufer t TBar-
Jcflocben

in Laibach. Dauernde Verwendung und gute
Provision zugesichert. (3091) 3 - 1

zum Michaeli-Termine zu verpachten oder
gegen Caution auf Rechnung zu überlassen.

Nähere Auskunft gibt F. Müllers Aa-
noncen-Boreaa in Laibach. (3097) 3—1

Küiistliclic

Zähne und Gebisse
mit und oline Luftdruck,

schön, naturgetreu, zweckentsprechend, wer-
den nach der neuesten Methode verfertiget
und, ohne die Wurzeln zu entfernen, schmerz-
los eingesetzt. (2898) 3

Alle Operationen: Plombieren mit Gold
oder anderen geeigneten Füllungen, Feilen,
Reinigen und Ziehen der Zähne, werden er-
fahrungsgemäss schonend ausgeführt bei

Zahnarzt Paickel
an der Hrad etzkybrücke, im Mally-

schen Hause, I. Stock.

Visitkarten
in llllöfier Rnzs^lung

empfehlen

Jg. v. Meinmayr H) F. Bamberg.

(3013—2) Nr. 5977.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Hezirlsgerichle Großlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sti über Ansuchen dcs Mathias
Ivanc von Stermez die mit dem Bescheide
vom 19. »pri l 1877, Z 3396, und mit
dem Reassumierungsrechle sistlerte dritte
Feilbietung der Realität des Johann Lazar
von Malavas »ä Grundbuch Zobelsberg
8ud Reclf.Nr. 4 l , tom. I, loi. 385 neuer
llch auf den

25. August 1 6 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Nnhange angeordnet worden.

K. l . Vezlrlsgericht Großlaschiz am
11. Ju l i 1877.

(2939—2) Nr. 5578.

Relicitatwn.
Vom l . l . V,zirlSgelichte Möttllny

»ird die vom Jakob Simonlt von Pud
reber angesuchte Relicitation der im Grund»
buche »ä Steuergemeinde Semli nud Extr.-
Nr. 129 und 190 vorkommenden, von
Helene Poc von Semic um den Melstbo«
pr. 395 fl. und 30 fi. im Efecutionswegc
erftondenen Realitüten wegen Nichterfüllung
der Licitalionsbedingnisse bewilliget und
zur Vornahme derselben die einzige Tag»
sahung ans den

24. August 1 8 7 7 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergerlchls mit
dem Nnhange angeordnet, daß obige Reali-
tllten hiebei um jeden Preis an den Meist«
bietenden hintangegeben werden.

K. l. VezlrlSgerlcht Mottling an,
g . I u n l 1877. j

M̂ üleit M J i " WWMp* *t Diplome. i 1 1 ^ | ^ 11

CJompany9" Fiel ̂ rh-Kx tract f Ijlf | |
ü •-* >» ti 2 -2 r-'

T T M > A S A V « > wenn die Etiquette eines jeden Topfe« O^S. ^ . ° ? S ^ - ^ « ® *
IN U r S L C I l t Mbenstehenden Namenszug in blauer Farbe trigt j r ^ ^ ^ 1 * ™ ^ I & n

e = ^ o - ^

iZu haben bei: Mich. Kastner, .loh. Luckmann, 8thussni^ & Weber, Josef Tcrdinn, II. L. Woucel, ^ ß £ c ^ •
fc.l. Weidlich, Pohl & Snpan, Wilh. Mayr, Apoth. und Eil. Mahr in^Laibach. (330) 25-14 — o g g ^ H

(3060—2) Nr- 6589.

Elchenstämme-
Versteigerung.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kuscher von Laibach die exec. Feilbie-
tung der dem Karl Zwayer von Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 463 f l . 95 kr.
geschätzten zwölf behauenen und zwei
runden Eichenstämme bewilliget und'
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
die erste auf den

1 3 . A u g u s t
und die zweite auf den

2 7 . A u g u s t 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, am Lagerorte der Eichen in
dem Tirnauer Waldantheile Mappe
Nr. 97 mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 2 1 . J u l i 1877.
(2999—2) Nr . 1023.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichtc in Ru-
dolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz
StaniSi von Nudolfswcrth die exec.
Fcilbietung der dem Michael Turk
gehörigen, gerichtlich auf 2800 fl. und
950 st. geschätzten Realitäten Recife
Nr. 165 und 167/1 , d^nn 140/4
aä Stadt Rudolfswerth bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. August ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

26. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Kreisgerichtsgebäude mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskomnnssion
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-

lstratur eingesehen werden.
> Rudolfswerth am17. Jul i 1877.

(3057—2) Nr. 1070.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
Gläubiger nach dem am 17.Mai 1877
ohne Testament verstorbenen Haus-
besitzer und Drechsler Herrn F r a n z

L e p i i von Rudolfswerth.
Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswcrth werden diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenfchaft
des am 17. M a i 1877 ohne Testa-
ment verstorbenen Hausbesitzers und
Drechslers Herrn Franz Lepiö in Nu-
dolsswerth eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Ge-
richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche

am 1 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 ?

vor dem k. k. Notar Doctor Ritter
v. Gspan in seiner Amtskanzlei in
Rudolfswerth Nr. 136 zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigenS denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Förde«
rungen erfchöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

Rudolfswerth am 24. J u l i 1877.

(3036—2) Nr. 27V1.'

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsqlüu-
biger nach dem am 21. Juni 1868 zu
Tschöplach mit Testament verstorbenen

Grundb:sitzer And reas P ö ö e l .
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tsche»

nembl werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Vcrlass^nschlft des am iiislen
Juni 1868 zu Tschöplach mit Testamcltt
verstorbenen GrunddcsitzcrS Andreas Pösel
cine Forderung zu stcllcn haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel«
dung und Darlhuung ihrer Ansprüche den

17. August l 8 7 7

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« den-
selben an die Verlassenschllft, wenn sie
durch Gezahlung der angemeldeten For.
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als infoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. l . Vezirlsgericht Tschernembl am
10. Juni 1877.

(2150 -3 ) Nr. 4245.

Uebertragunss
dritter erec. sseilbietllng.

Vom l. t. Gezlrlsgerichte in Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache des
Josef Preloh von Zareile geaen Battholmü
Zele von Peleline wegen 377 fl. 82 lr.
die mit dem Gescheide vom 5. Februar
1877, Z. 1439, auf den 4 Mai 1877
angeordnet gewesene Feilbietnng der Rea»
lität sub Urb.-Nr. 5 2a Prcm auf den

23. August 1 8 7 7 ,
oormillaus von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

6. k. Vezirlsgericht NdelSberg am
29. April 1877.

!
(2976 -2 ) Nr. 3131.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Gezi>ls^e,»Hlk L^os "'>ll>
bekannt gcm^cht:

Ex sei üd.r An'uchen des l. k. SteUtt'
amles Laus, U0M. nes hohen A ra'«>. "^
excc. V<-rfteigeru»g der dem Anton ̂ l " !
von M^tule ^ehüriuen. aerichtli h auf WOft
geschälten, im Grundbuche der HerrsHafl
Schneeberg gud U>'. .N'. 186. Nc t f -^ .
l07 00,kommenden Realität bewilliget u"t>
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, unt
^war die erste auf den

2 l . A u g u s t ,
die zweite <n,f den

2 1 . S e p t e m b e r
und die drille auf den

23. O l l o b e r 1 8 7 7 ,
j.deSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhanssl
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictunst nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bct
der dritten abcr auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die iiicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachte'«
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden
der Licitatlonslommlssion zu erlegen hat,
sowi- das Schatzungsprototoll und del
Grundbuchsertract tonnen in der dits-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. l. Vezirlsgericht Laas am M "
April 1877.

Fleisch-Tarif
i n der S t a d t Kaibach f ü r de"

M o n a t Augus t 1 8 7 7 .

1. Sorte ? lM
(Fleisch bester Qualität): 5.
1. »tustbrattn - ̂ - - . « — -
2. l!uugcnbsn<m Kilogramm 51 ! 48
3. Krcuzstllcl s>0 Delagr. 27 i 24
4. Kaiserstück s20 Drlassr. 1l ! ^
5. Schlilsftlürlel l(> Delagr. f>'/, °
6. SchwrifstUck 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Quali tät):
7. Hinterhal« »Kilogramm 4« ^
8. Schullcrslttck >50 Dll^gi 23 20
9. Rippenstück s.i0 Delagr. !)»/, s

10. Oberweiche j 10 Delagr. 5»/, 4

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf . . . , ..„ 32
12. Hals ^«'logramm 8« ^
,3. Unterricht U A ' ^ ' « 6'/'
,4. Bruststück A D ' °gr. 8 g.,.
,5. Wadtüschinlen )"» Delagr ^

Nl« Zowasst dllrfen z»m Fleische der e H
Sorte Kops llnd Fußllllcle. zum ssleüch »"Z,,,<.,.
zweiten und dritten Tarife aber ,»,? H"<< ^ . l « ,
Gelier und Milze, und zwar liberal! nu: 12 ̂
gramm pr. Kilogramm glgebe» werde«. . ^ i

Wer immer eine Feilschaft nicht ""A^<j,<
larifmUßigen Preise, Gewichte oder in einer'w^,
tcren oder andern Qualität, als durch d't ̂ .,
vorgeschrieben ist, verlanft, wird nach b".»dc
siehendti, Gesetzen bestraft werden. Da« " " . „ l
Publilum wild aufgesordert. fllr die )N ^,se
Tarife enthaltenen Fellschaften aus ! ">" ^ „ ;
mehr, al« dlt Satzung auSwnsel, z« ° " ^ c h '
jede Ueberhaltung und Oevortheilung »ber. ^,,
sich ein O, wer bemann gegen die Sal)U"v,,^
landen follle, sogleich dem Magistrale z»" «
lichen Vestlllfllng anzuzeigen. ., ^

Magistrat der l . l . Landeshaupts'
^aibach, am 28. Ju l i 1877.

Der «Urgenneifier: L < l ^ " ^

Druck und V e r l a g von J g . v. K l e l n m H y r H Fed. Vamberg .


